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Institut für Sonderpädagogik 

1. Inhalte und Ziele B. A. -Studium 

 Qualifizierung für die Praxistätigkeit in spezifischen 

sonderpädagogischen Handlungsfeldern 

 

 Erwerb von Grundqualifikationen  
 Erkennen von Beeinträchtigungen,  

 Analyse des pädagogischen Falls,  

 Fähigkeit zur Beurteilung und Aneignung fachdienlichen Wissens,  

 Kooperation  

 reflektierte Verwendung von Förderkonzepten 
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Institut für Sonderpädagogik 

2. PROFILBILDUNG 

 hoher Praxisanteil  

 

 große inhaltliche Wahlmöglichkeiten  
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Institut für Sonderpädagogik 

2. PROFILBILDUNG 

 Sprachentwicklung und sprachliche Bildung 

(K.Beta) 

 

 Sprache und Kommunikation  

(Dr. C. Miosga) 

 

 Beratung  

(Dr. D. Zimmermann) 

 

 Lernen und Entwicklung  

(R. Mangels & U.Schell) 
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Institut für Sonderpädagogik 

3. ARBEITSFELDER 

Sprachentwicklung und sprachliche Bildung:  
 

 vorschulischen Sprachförderung und -bildung in 
Kindergärten, Kindertagesstätten und Grundschulen  

 

 Anwendung von Screenings zur Erfassung der 
Sprachkompetenz  

 

 Unterstützung, Beratung von und Kooperation mit 
Kinderärzten, Gesundheitsämtern, der Schulbehörde, 
pädagogischen Fachkräften 
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Institut für Sonderpädagogik 

3. ARBEITSFELDER 

Sprache und Kommunikation:  
 

 vorschulischen Sprachförderung in Kindergärten, 
Kindertagesstätten und Grundschulen  

 

 Anwendung von Screenings  

 

 Unterstützung, Beratung von und Kooperation mit 
Kinderärzten, Gesundheitsämtern, der Schulbehörde, 
Lehrern und Erziehern 

 

 Sprachförderung und -therapie (freiberufliche 
Tätigkeit in Praxen oder Sprachheilkindergärten) 
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Institut für Sonderpädagogik 

3. ARBEITSFELDER 

Beratung:  
 

 Angebote zur Gesprächsführung, des 

Konfliktmanagements (Mediation) und/oder der 

Gestaltung von Kooperationsprozessen  

 

 außerschulische Beratung von Lehrern, 

Erziehern und/oder Eltern 
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Institut für Sonderpädagogik 

3. ARBEITSFELDER 

 Lernen und Entwicklung:  

 

 pädagogische Helfer, z.B. Schulbegleitung 

 

 Unterstützung der Lehrkräfte (z.B. in den 

Bereichen Schriftsprache und Mathematik, 

Mehrsprachigkeit und Migration sowie berufliche 

Integration) 

 

 außerschulische Entwicklungsbegleitung 
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